
Ich in 10 Jahren 

 
Weißt ihr wo der Zusammenhang zwischen den Zahlen 87600,  3650, 

120 und 10 liegt? Nein? Ist euch das Zahlenrätsel zu schwierig? 

Geben sie ab? Doch, die Lösung ist so einfach: 

87600=3650=120=10!!! Was für ein Quatsch?!? Lass mich erklären. 

87600 Stunden, 3650 Wochen, 120 Monate und 10 Jahre machen 

genau dasselbe aus: ein Jahrzehnt. 

Ich selbst bin jetzt fast 20, also ich habe diese Zeitspanne nahezu 

zweimal hinter mich gebracht. Immerhin, habe ich gar keine Ahnung 

wie das fällige Jahrzehnt verlaufen wird. 87600 Stunden klingen wie 

eine ganze Ewigkeit, doch mir ist es nur allzu bewusst, dass sie im Nu 

verfliegen werden.   

Genau deswegen versuchen viele Leute ihre Zukunft vorherzusehen. 

Man hat bestimmte Pläne und Vorstellungen über das künftige Leben. 

Wie mag es in 10 Jahren aussehen? Ausbilding, Karriere, Familie, 

materieller Wohlstand – das detaillierte glänzende Traumbild des 

nächsten Dezenniums steht vieler vermutlich schon vor Augen. 

Vielleicht wünscht ihr euch schlanker oder reicher oder klüger zu 

werden. Möglicherweise hofft ihr auf einen Berufsaufstieg, ein neues 

Auto, ein größeres Haus. Aber ich frage euch: Wofür taugt es unter 

den Klügsten, den Erfolgreichsten oder den Reichsten dieser Erde zu 

sein, wenn man nicht fröhlich ist? Welchen Wert messt ihr dem Glück 

in eurem Leben bei?  

Habt ihr schon die sorglosen und blauäugigen Träume eurer Kindheit 

vergessen? Jedes Kind glaubt mit ganzem Herzen, es kann aller und 

alles werden, was es nur will. Es kann ein Lehrer oder 

Weltraumfahrer, aber ebenso leicht ein Drache oder eine Prinzessin 

werden. Sie kennen keinen Selbstzweifel, keine Hemmungen, die in 

ihren Weg zum Traum kommen könnten. Ihre einzige Anforderung 

ist, dass sie dabei Spaß haben.  

Im Laufe der Zeit wird man erzogen leider etwa „praxisbezogener“ 

und „realistischer“ zu träumen. Die berufliche Beschäftigung soll 

möglichst gewinnbringend sein. Hobbys und Freizietaktivitäten 

dagegen vergeuden wertvolle Zeit, die ins Lernen oder Arbeiten 

„investiert“ sein könnte. Das Leben wird zum leistungsfähigen 

Unternehmen – jede Handlung soll vorbestimmt sein, damit man das 



Maximum herausholen könnte. Dabei bleibt der Genuss etwa im 

Hintergrund. 

Aber so will ich mich mein Leben nicht vorstellen. Na klar, längst 

vorbei sind die Zeiten, als ich davon träumte eine gute Fee zu werden. 

Jetzt habe ich ein neues Ziel-ich will Dolmetscherin sein. Also, ihr 

denkt: „Aha! Siehst du? Auch deinen Willen hat die Realität gebeugt, 

damit du dein Kindheitstraum aufgibst!“ Doch! Bis zum heutigen Tag 

will ich die gute Fee spielen, die durch den Zauber der Sprachen 

Missverständnisse abbaut und Menschen aus verschiedener Herkunft 

hilft einen gemeinsamen Nenner zu finden.  

Gewiss kriege ich die Fähigkeit solche Wunder zu wirken nicht über 

Nacht. In den nächsten 10 Jahren muss ich viel Fleiß und Geduld rein 

stecken, damit ich glücklich sein kann. Am wichtigsten aber, werde 

ich von ebendiesem Moment ab, jeden Schritt auf den Weg zu 

meinem Traumleben genießen, denn Glück ist kein Endziel, sondern 

eine lebenslange Reise.  
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